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- Persönliche und wirtschaftliche Verhältnisse - 
 
 
  

Übersicht über die persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse 
 
 
Dieser Fragebogen dient im Rahmen des eingeleiteten Disziplinarverfahrens der 
Feststellung der persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse, die für die Beur-
teilung der Gesamtpersönlichkeit, für die Bemessung der Disziplinarmaßnahme, für 
die Einbehaltung von Dienstbezügen oder die Bewilligung eines Unterhaltsbeitrages 
von Bedeutung sein können. 
 
Die Angaben sind freiwillig, weil der Beamte im Disziplinarverfahren nicht zur 
Aussage verpflichtet ist. Im Falle einer Verweigerung der Angaben können finanzielle 
Belastungen des Beamten nicht zu seinen Gunsten berücksichtigt werden. 
 
 
1. ... (Name) 
 
2. ... (Vorname/n) 
 
3. ... (Amtsbezeichnung) 
 
4. ... (Personalnummer) 
 
5. ... (Dienststelle) 
 
6. ... (Wohnanschrift) 
 
 
���� Ich bin nicht bereit, die nachstehenden Angaben zu machen. 
 
���� Zu meinen persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnissen mache ich folgende 

Angaben: 
 
 
Familienstand: � ledig � verheiratet � geschieden 
 
 � verwitwet � getrennt lebend � Lebenspartnerschaft 
 
 ... (Zahl und Alter der Kinder) 
 
 ... (Gesundheitszustand) 
 

� Schwerbehinderung Grad der Behinderung ...  
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 Strafverfahren (abgeschlossene und anhängige):  

 
 
 
Disziplinarverfahren (soweit diese noch nicht dem Verwertungsverbot unterliegen)  
 
 
 

 

 1 
 

2 3  

  
I. Einkünfte 

 

Euro     monatlich 
(Angaben des 
Beamten) 

Euro (von dem 
Ermittlungsführer nach 
Prüfung der Belege 
auszufüllen) 

 

 1. Grundgehalt,  
 

   

  Familienzuschlag: 

 

   

  Sonstige Zulagen (bitte einzeln  
 aufführen, z.B. Polizeizulage)  
 

   

 2. Vermögenswirksame  
 Leistungen 
 

   

 3. Arbeitnehmersparzulage 
 

   

 4. Kindergeld für ... (Anzahl der 
 Kinder) 
 

   

 5. Versorgungs- und versiche-
 rungsrechtliche Bezüge 
 (z.B. Ruhegehalt, Rente) 
 

   

 6. Einkünfte aus einer Neben- 
 tätigkeit des Beamten 
 Genehmigt am: 
 Arbeitgeber: 
 

   

 7. Nettoeinkünfte aus Erwerbs- 
 tätigkeit des 
 Ehepartners/Lebenspartners 
 Beruf: 
 

   

 
 

8. Sonstige regelmäßige Ein- 
 künfte (z.B. Wohngeld, 
 Sozialleistungen, Zuwen- 
 dungen von Haushaltsan- 
 gehörigen oder Dritten, Ein- 
 künfte aus Vermietung oder 
 Gewerbebetrieb, usw.) 

 

   

 Summe der Einkünfte:    
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II. Ausgaben 

(Abzüge, Aufwendungen, Belas-
tungen) 

 

   

 1. Lohnsteuer 
 

   

 2. Kirchensteuer 
 

   

 3. Solidaritätszuschlag 
 

   

 4. Sonstige Steuern 
 (z.B. Grund-/Gewerbesteuer 
 usw.) 
 

   

 5. Beiträge zu notwendigen 
 Versicherungen1) 
 z.B. Krankenversicherung, 
 Lebensversicherung, 
 Haftpflichtversicherung, 
 Kraftfahrtversicherung, etc. 
  

   

 6. Beiträge zu Vereinen und 
 Berufsverbänden 
 

   

 7. Regelmäßige Beiträge zur 
 Altersvorsorge (z.B.  
 Riesterrente) 
 

   

 8. Regelmäßige Tilgungsraten, 
 (z.B. für Anschaffungs- oder 
 Baudarlehen) 
 Restschuldhöhe: 
 Voraussichtliches Ende der 
 Laufzeit: 
 

   

 9. Regelmäßige Spareinlagen2) 
 z.B. Bausparkassen 
 

   

 10. Gleichbleibende Unterhalts- 
 zahlungen, Unterstützungen, 
 Leibrenten usw. 
 

   

 11. Regelmäßige Aufwendungen für 
 Wohnung, Haus-/Grundbesitz 
 (z.B. Miete und Nebenkosten) 
 

   

 12. Laufende Ausgaben,  
 z.B. Zeitung, 
 Rundfunk/Fernsehen, 
 Kraftfahrzeug 

   



Vorschriftensammlung 
Bundesfinanzverwaltung 

Disziplinarrecht P 24 40 
   
  

Muster 11  
 

 
 

 13. Fahrtkosten zur Dienststelle 
 

   

 14. Sonstige besondere 
 Ausgaben3) 
 

   

 Summe der Ausgaben: 
 

 

   

  
Sonstige Vermögenswerte 
 

   

 
 
Ich versichere, dass die Angaben vollständig sind. Belege/Nachweise habe 
ich beigefügt. 
 
 
 
    
(Ort) (Datum) (Unterschrift des Beamten) 

 
 
 
 
Die Richtigkeit der Eintragungen, soweit diese nachgeprüft werden 
konnten, wird bestätigt: 
 
 
 
 
 
  
(Unterschrift des Ermittlungsführers) 

 
 
 
 
 
(Dienststempelabdruck) 
 
 
Anmerkungen: 
 
1) Aufstellung auf gesondertem Blatt und Vorlage der Versicherungsscheine; 
2) bei Bausparverträgen nur beachtlich, wenn noch keine Zuteilung erfolgt; der Vertrag ist mit 
 vorzulegen; 
3) außergewöhnliche Belastungen, z.B. Unterbringung von Kindern zur Berufsausbildung, 
 bzw. Aufwendungen für pflegebedürftige Angehörige; Aufstellung erfolgt auf einem 
 gesonderten Blatt 


